
ist sich da nicht sicher. Es könnte ja
ein besonderes Kind sein, vielleicht
sogar das Jesuskind… Es spielen
Uwe Amberger und Thomas Gar-
matsch, dazu musiziert Tiny
Schmauch. Aufführungen sind am
Samstag, 16. Dezember, 17 Uhr, am
Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr, am
Freitag, 22. Dezember, 19.30 Uhr,
am Samstag, 23. Dezember, 17 Uhr,
und am Sonntag, 24. Dezember,
13.30 Uhr. (az)
O Karten gibt es im Vorverkauf beim
Stadtmuseum Kaufbeuren, Telefon
08341/9668390, bei Tabakwaren Engels
und Engels Genussreich in Kaufbeuren,
bei der Buchhandlung Menzel in Neugab�
lonz und über das Internet:

I www.kulturwerkstatt.eu

ken an sein baldiges Mahl läuft ihm
das Wasser im Mund zusammen.
Doch plötzlich drückt sich Schaf
ganz fest an ihn. Der Wolf bekommt
einen Kloß im Hals, seine Pläne ge-
raten ins Schwanken. Simone Dop-
fer und Nadja Ostertag spielen das
Stück am Samstag, 16., und Sonn-
tag, 17. Dezember, jeweils ab 15
Uhr im Theater Schauburg.

Ein weiterer Kulturwerkstatt-
Klassiker im Advent ist „Ox und
Esel“. In dem Stück von Norbert
Ebel für Zuschauer ab sechs Jahren
geht es um Ox und Esel, die in einer
kalten Nacht in ihrem Stall stehen.
In der Krippe direkt auf ihrem Fres-
sen, liegt ein Kind und schreit. Ox
will das Kind sofort loswerden. Esel

Kaufbeuren Zwei bewährte Kultur-
stücke stehen kurz vor Weihnachten
wieder auf dem Spielplan der Kul-
turwerkstatt Kaufbeuren. Ab Sams-
tag, 16. Dezember, werden „Ein
Schaf fürs Leben“ und „Ox und
Esel“ im Theater Schauburg gege-
ben.

Für die kleinsten Theaterbesu-
cher ab vier Jahren ist „Ein Schaf
fürs Leben“ geeignet. In der Ge-
schichte einer besonderen Freund-
schaft nach dem preisgekrönten Bil-
derbuch von Maritgen Matter geht
es um einen hungrigen Wolf, der
missmutig durch den Schnee stapft.
Da trifft er auf ein sorgloses, naives
Schaf, welches er auf eine nächtliche
Schlittenfahrt einlädt. Beim Gedan-

Weihnachten in der Kulturwerkstatt
Theater Zwei bewährte Stücke stehen wieder auf dem Spielplan


